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▶Ausstellungen

Ein vergessener deutscher Impressi-
onist, Gemälde und Gedichte aus
der Sammlung Birnbaum, von
Heinrich Gans, bis 28.4., 11-18
Uhr, Atelier Pasch, im Tuchwerk,
Strüverweg 116, Soers.

Fischerspooner: Sir, bis 27.5., 14-18
Uhr, Neuer Aachener Kunstver-
ein, Passstraße 29,☏ 503255.

Kunst aus Halle an der Saale, mit
Claudia Baugut/Schmuck, Karl
Fulle/Keramik, Axel Müller/Ma-
lerei, Uwe Pfeifer/Malerei und
Grafik, Cornelia Weihe/Zeich-
nungen&Plastik, bis 14.4., 14-17
Uhr, Galerie 45, Ludwigsallee 45,
☏ 4507885.

Mahlzeit!, Gemeinschaftsinstallati-
on, Objekte von Stefan Gross/
Rotterdam und Monika Radhoff-
Troll/Aachen, bis 29.4., 12-15
Uhr, Atelierhaus Aachen e.V., im
Depot, Talstraße 2,☏ 874527.

Square 8 + 1 = Variety, Arbeiten von
Kiki Bragard, Ludwig Schaffrath,
Piet Hodiamont, Antonio Máro,
Simone Campos, Rafael Ramírez-
Máro, Viktor Popov, Alejandro
DiCinti und Anja Münstermann;
Veranstalter: Aachen-ART-Com-
pany, bis 31.5., 10-21 Uhr, Hotel
„Pullman Aachen Quellenhof“,
Monheimsallee 52.

▶Museen

Centre Charlemagne, Neues Stadt-
museum Aachen, Katschhof 1,
☏ 432-4994, 10-17 Uhr; „Bier &
Wir - Brauen, Trinken, Feiern in
Aachen“, Führung: 15Uhr; „Vom
richtigen Heilen, von der Heil-
quelle zum Klinikum“, Führung
mit Dr. M. Prömpeler, 12 Uhr.

Couven-Museum, Hühnermarkt 17,
☏ 432-4421, 10-17 Uhr; Öffentl.
Führungen, bis 27.5., 11.15 Uhr.

Domschatzkammer, Johannes-Paul-
II.-Str.,☏ 47709127, 10-18 Uhr.

Internationales Zeitungsmuseum,
Pontstraße 13,☏ 4324910, 10-17
Uhr; Station „Medien“ der Route
Charlemagne; „Trump und die
Medien - zwischen Genie und
Wahnsinn!“, Führung mit David
Falke: 14 Uhr.

Kunsthaus NRW, Kornelimünster,
Abteigarten 6, ☏ 02408 / 6492,
12-18 Uhr; „Sammlungmit losen
Enden 03: 21. Jahrhundert - Akt
2“, Recherchen und Interventio-
nen zur Architektur, bis 23.9., auf
demGelände.

Ludwig Forum, Jülicher Straße 97 -
109,☏ 1807104, 10-17 Uhr; „Di-
gital Games - Kunst und Compu-
terspiele“, bis 6.5.; „LuForm. De-
sign Department“, im 2. OG;
„Valdis Abolins und wie Fluxus
nach Aachen kam“, bis 19.8.

Suermondt-Ludwig-Museum, Wil-
helmstraße 18, ☏ 479800, 10-17
Uhr; „Gestatten, Suermondt!
Sammler, Kenner, Kunstmäzen“,
bis 17.6.; „Kunst-Aperó“, Füh-
rung mit einem Glas Sekt und
Knabbereien, 12 Uhr.

▶theAter

Grenzlandtheater Aachen, Fried-
rich-Wilhelm-Platz 5 - 6, „Cyra-
no de Bergerac“, 20 Uhr, Schau-
spiel von Edmond Rostant,
☏ 4746111.

Mörgens, Mörgensstraße 24, „Ich-
glaubeaneineneinzigengot.
hass“, 20 Uhr, von StefanoMassi-
ni,☏ 4784-244.

Theater Aachen, Theaterplatz, Büh-
ne: „La Traviata“, 18 Uhr, Oper
von Giuseppe Verdi; Kammer:
„Revolution. Alles wird gut!“, 20
Uhr, eine Koproduktion des The-
ater Aachen, des Brachland-En-
semble und der Tafelhalle Nürn-

berg,☏ 4784-244.

▶Musik

Herringtown Jazzband, Jazzmusik
aus den zwanziger und dreißiger
Jahren, Veranstalter: Jazzverein
Aachen, 11 Uhr, Kurpark-Terras-
sen, Dammstraße 40.

Tear Them Down, Streetpunk, 20
Uhr, Musikbunker, Rehmannstr.

Weltklassik am Klavier: Mikhail
Mordvinov,Werke von Beethoven
und Schumann, 17 Uhr, Klang-
brücke, Kurhausstraße 2.

„Jung und klassisch“, Kammerkon-
zert der Orchesterpraktikanten
des Sinfonieorchesters Aachen;
Werke von Rossini, Daugherty
und Dvorák, 11 Uhr, Spiegelfoy-
er, Theater Aachen, Theaterplatz,
☏ 4784-244.

Stefan Michalke Quartett, Jazz,
20.30 Uhr, Dumont, Zollernstra-
ße 41.

▶rAtundhilfe

PP-Café, Psychiatrie-Patinnen und
Paten e.V., ☏ 5150015, 15-17.30
Uhr, Adalbertsteinweg 123.

Senioren helfen Senioren, Reparatur-
dienst,☏ 4504826.

AKIS - Kontakt- und Informations-
stelle für Selbsthilfe, ☏ 49009,
8-18 Uhr, Peterstraße 21 - 25.

Aachener Laienhelfer Initiative e V.
(ALI), ☏ 4459654, Kontakt- und
Beratungsstelle für seelisch er-
krankte Menschen/Angehörige,
14-16 Uhr, Trierer Straße 4.

▶sport

Alemannia Aachen Lauf-/Walking-
treff, ca. 6-12 km, 10.15 Uhr,
Waldstadion, I. Rote-Haag-Weg.

Lauftreff des DLC, Treff: Eingang, 10
Uhr; 12, 16 und 19 km, Waldsta-

dion, I. Rote-Haag-Weg.
Minigolf, 12-19 Uhr, Kurpark Mon-

heimsallee,☏ 0160 / 1590106.

▶Bäder

Carolus Thermen, Passstraße 79,
☏ 182740, 9-23 Uhr.

Schwimmhalle Brand, Wolferskaul
19 a,☏ 520323, 8-13.30 Uhr.

Schwimmhalle Ost, St.-Josefs-Platz
8,☏ 9039191, 8-13.30 Uhr.

Schwimmhalle Süd, Amyastraße 8,
☏ 61528, 7-21 Uhr.

Ulla-Klinger-Halle, Kronenberg 14,
☏ 76861, 8-13.30 Uhr.

▶führungen

Altstadtführung, Veranstalter: Aa-
chen Tourist Service e.V., 11 Uhr,
Tourist Info Elisenbrunnen,
Friedrich-Wilhelm-Platz,
☏ 1802950.

Narzissenwanderung ins Perlbach-
tal, mit dem Eifelverein Aachen;
8.45 Uhr ab Bushaltestelle 2, Bus-
hof, Peterstraße,☏ 02405 / 5431.

Rathausführung, ca. 1 Std., Veran-
stalter: Aachen Tourist Service
e.V., 10.30 Uhr, Foyer, Rathaus
Aachen, Markt,☏ 1802950.

Süßes Aachen, mit Spezialitätenge-
deck, ca. 1,5 Std., Veranstalter:
Aachen Tourist Service, 15 Uhr,
Tourist Info Elisenbrunnen,
Friedrich-Wilhelm-Platz,
☏ 1802950.

Trümmer, Tränen, Träume - Wieder-
aufbau der Stadt nach 1945, ca. 2
Std., Veranstalter: Stadtbekannt
& Co., am Mösche-/Vogelbrun-
nen, 11 Uhr, Münsterplatz.

Wanderung - Am Hasselbachgraben
entlang, ca. 10 km, mit denWan-
derfreunden von Borussia Brand,
10 Uhr, Borussia Brand 08 e.V.,
Karl-Kuck-Straße 50.

„Aachener Bäume, Teil 1“, dreistün-

diger Spaziergang mit dem Öko-
logie-Zentrum; Treffpunkt Plata-
ne auf dem Vorplatz, 13 Uhr,
Kath. Kirche St. Peter, Peters-
kirchhof 1.

„Naturforscher unterwegs - am
Wildbach“, Bachführung für Fa-
milien mit Kindern, mit dem
Ökologie-Zentrum, 11-13 Uhr,
Tuchwerk Aachen e.V., Strüver-
weg 116, Soers,☏ 8891425.

▶Verschiedenes

Öcher Osterbend, mit vielen Fahr-
geschäften und traditionellen At-
traktionen, 14 Uhr, Bendplatz,
Kühlwetterstraße,☏ 1802950.

Aachener Tierpark Euregio-Zoo,
9-18.30 Uhr, Obere Drimborn-
straße 44,☏ 59385.

Bücherinsel Brand, 9.30-11.30 Uhr,
Donatusplatz 1,☏ 4134196.

Bücherinsel Eilendorf, 10.30-12 Uhr,
Kirchplatz 4.

Bücherinsel Forst, 10.30-12.30 Uhr,
Forster Linde 7,☏ 4004623.

Bücherinsel Laurensberg, 10.30-
12.30 Uhr, Laurentiusstraße 75,
☏ 91610519.

Bücherinsel Vaalserquartier, Buch-
ausleihe und Flohmarkt, 10.30-
13 Uhr, Keltenstraße 23.

Schweren Herzens?, Gelegenheit
zum persönlichen Gespräch für
Trauernde, mit Gabriele Eichel-
mann, ☏ 51001503, 15-17 Uhr,
Marienkapelle, Grabeskirche St.
Josef, St.-Josefs-Platz 1.

▶kino

Apollo, Pontstr. 141 - 147,
☏ 9008484, „3 Tage in Quibe-
ron“: 20.15; „Das Mädchen aus
dem Norden“: 20.15; „Der
Hauptmann“: 13.45; „Die Verle-
gerin“: 18.15; „Film Stars Don’t
Die in Liverpool“: 13.45, 15.45;

„I, Tonya“: 16; „Im Zweifel glück-
lich“: 16; „Pio - A ciambra“:
20.30; „The Death of Stalin“: 18;
„The Florida Project“: 14; „Three
Billboards outside Ebbing, Mis-
souri“: 13.45, 18; „Transit“: 16,
20.15; „Zwei Herren im Anzug“:
17.45.

Capitol-Kino, Seilgraben 8, „Das Le-
ben ist ein Fest“: 16.30; „Ready
Player One 3D“: 20.10.

Cinekarree, Borngasse 30,
☏ 413180, „Black Panther“:
17.30, 19.30; „Coco - Lebendiger
als das Leben“: 14.30; „Das Zeit-
rätsel“: 17.30; „Die Biene Maja -
Die Honigspiele“: 12; „Die Kleine
Hexe“: 11, 15; „Ferdinand - Geht
STIERisch ab!“: 11.30, 14; „Fünf
Freunde und das Tal der Dinosau-
rier“: 14; „Game Night“: 17.30;
„Ghostland“: 20; „Gringo“:
19.45; „Hilfe, ich hab meine El-
tern geschrumpft“: 14.30; „Jim
Knopf und Lukas der Lokomotiv-
führer“: 12, 15, 17, 19; „Jumanji:
Willkommen imDschungel“: 15;
„Pacific Rim 2: Uprising“: 19;
„Papa Moll und die Entführung
des Fliegenden Hundes“: 13; „Pe-
ter Hase“: 11, 14, 16.45; „Ready
Player One 3D“: 14.30, 17.15,
19.15; „Red Sparrow“: 19.30;
„Tomb Raider“: 17; „Tomb Raider
3D“: 20.15; „Unsane: Ausgelie-
fert“: 20; „Unsere Erde 2“: 11.30,
16.30; „Verpiss dich, Schneewitt-
chen!“: 16.30; „Wendy 2 -
Freundschaft für immer“: 13.

Eden-Palast, Franzstr. 45 - 47,
☏ 4017020, „Die Sch’tis in Paris -
Eine Familie auf Abwegen“: 16,
19.30; „Die Verlegerin“: 16, 19;
„Giselle“: 17; „Maria Magdale-
na“: 16.30; „Midnight Sun - Alles
für Dich“: 16.30; „Pitbull - Ostat-
ni pies (OV)“: 20; „RajaRatha
(OV)“: 19; „Shape of Water - Das
Flüstern desWassers“: 19.30.

sonntAg inAAchen

Die Bürgerstiftung Lebensraum plant eine Neuauflage ihres Projektes „Offenes Aachen“. Die Version 2.0 beginnt am 11. april mit dem Leseabend „litaIX“.

DasUpdatenimmtdasGrundgesetz indenFokus
Von rolf hohl

Aachen. Dass demokratische Mit-
bestimmung manchmal unbe-
quem sein kann, wird in der kom-
mendenWoche beimStreik der Be-
schäftigten im Öffentlichen
Dienst wieder einmal deutlich –
zumindest für die, die davon be-
troffen sind. Die schöneren Seiten
zeigte im vergangenen Jahr unter
anderem das Projekt „Offenes
Aachen“, dessen sichtbarste Über-
bleibsel die bunten „Ringe der Ver-
bundenheit“ in den Aachener
Parks sind. Nun hat sich die Bür-
gerstiftung Lebensraum Aachen
für eine Neuauflage entschieden.

Schwerpunkt der mehr als 15
bisher geplanten Veranstaltungen
werde diesmal die Auseinanderset-
zung mit dem Grundgesetz sein,
wie Hans Joachim Geupel, Vorsit-
zender der Bürgerstiftung, erklärt.
Schließlich hätten die zahllosen
Diskussionen 2017 gezeigt, dass es
in der Aachener Bevölkerung
durchaus das Bedürfnis nach Aus-

tausch zu den Themen Demokra-
tie undMenschenwürde gebe.

Norbert Greuel, Initiator und
Projektleiter von „Offenes
Aachen“ sieht indes auch eine
politischeNotwendigkeit, sichmit
den grundlegenden Werten des
demokratischenZusammenlebens
auseinanderzusetzen. „Wennman
sich die Äußerungen diverser AfD-
Abgeordneter anhört, dann sind
diese nicht mehr nur rechtspopu-
listisch, sondern zeugen von
einem respektlosen undunanstän-
digenUmgangmit Andersdenken-
den“, betont er. Dabei könnten
politische Debatten durchaus in-
tensiv geführt werden, ohne das
Gegenüber für seine unterschiedli-
che Meinung herabzuwürdigen.
Zu einem würdigen Umgang
könne eine überparteiliche Stif-
tung wie die von Lebensraum
Aachen einiges beitragen, zeigt
sich Greuel überzeugt.

Dazu erarbeitet etwa die Arbeits-
gruppe „Demokratie“, die von
Herbert Taudien geleitet wird, ein

Planspiel für Schüler zum Thema
Europa –mit Blick auf die 2019 be-
vorstehenden europäischen Parla-
mentswahlen. Der Jurist und So-
zialwissenschaftler will zudem
Veranstaltungen zu rechtlichen
Fragen wie der Diskrepanz zwi-
schen Verfassungsanspruch und
-wirklichkeit organisieren.

Bis zum 23. Mai 2019

Auftakt von „Offenes Aachen 2.0“,
wie die Neuauflage jetzt heißt,
wird am Mittwoch, 11. April, der
Leseabend „litAIX“ in denRäumen
der Erholungsgesellschaft Aachen
sein. Auch dort wird das Grundge-
setz und die Menschenwürde zen-
trales Thema von Lesungen und
musikalischen Darbietungen ver-
schiedener Künstler sein.

Den Schlusspunkt des Projekts
setzt dann am 23. Mai 2019 der
70. Jahrestag der Verabschiedung
des deutschen Grundgesetzes mit
einemFestakt imBallsaal des Alten
Kurhauses.

Norbert Greul, Herbert Taudien, Hans JoachimGeupel, Isabel Lindemann, Marga Meier und Marita Jansen (von
links) stellen die Neuauflage „offenes aachen 2.0“ vor. Foto: Heike Lachmann

„In Holz geschnitten“: sabine Häusler zeigt Farbholzschnitte im kukuk an der Grenze

DasSpielmitLinieundLeere, FlächeundFarbe

Von ingrid
peinhArdt-frAnke

Aachen. Frühlingshafte Leichtig-
keit verströmendieMotive und vor
allem die Farben, die die Kölner
Künstlerin Sabine Häusler auf ihre
Holzschnitte bringt. Florales und
Architektonisches, die Anmutung
von Landschaften und antiken Fi-
guren, Linien, Perspektiven und
fließende Übergänge bringt sie auf
ihre 40x40 Zentimeter großen
Quadrate, die nur einMal gedruckt
werden und als Unikat Einzigartig-
keit besitzen.

Farben und Kombinationen

Variantenreiche Grün- und Blau-
töne, aber auchRosa undGold ver-
weisen nicht nur auf eine gewisse
Liebe zur Natur, sondern korres-
pondieren wunderbar mit dem
Frühling in den Wäldern, Wiesen
und Weiten rund um das ehema-
lige Zollhaus Kukuk anderGrenze.
Besonders interessant an den Far-
ben und ihren Kombinationen
sind die Weißtöne der ursprüng-
lich aus Saarbrücken stammenden
Künstlerin, die siemit einer beson-
deren Leichtigkeit versieht undna-
hezu zum Leuchten bringt.

Fast ausschließlich arbeitet Sa-
bine Häusler, die in Aachen unter
anderemKunst studierte undwäh-
renddessen in Belgien lebte, mit
demQuadrat: „Es ist leicht drehbar
und sieht von jeder Seite anders
aus. Der Künstler und der Betrach-
ter können damit experimentie-
ren.“

Zusätzlich zu den fertigenArbei-
ten sind in Vitrinen auch Arbeits-
modelle und Werkzeuge aus dem
Holzschnitt zu sehen, die eineVor-
stellung von den Kräften, die beim
Holzschnitt benötigt werden, er-
möglicht. Die Künstlerin arbeitet
seit vielen Jahren in diesem Genre
und interessiert sich besonders für
die Prozesse des Schneidens mit

dem Entstehen von Linien, Flä-
chen und Leere in Balance
oder Abstoßung.

Die Ausstellung „In Holz
geschnitten“ hängt noch bis

zum 6. Mai im Kukuk an der
Grenze, ehemaliges Deutsches
Zollhaus, Eupener Straße 420, und
kann zu den Öffnungszeiten des
Cafés freitags und samstags von
14 bis 19 Uhr sowie sonntags von
11 bis 19 Uhr besichtigt werden.

? Derausstellungsort im Internet:
www.kukukandergrenze.org

sabine Häusler zeigt ihre Werke unter dem Motto „In Holz geschnitten“
im kukuk. Foto: Heike Lachmann

Bei der Mitgliederversammlung des
aachener Turnerbundes (aTB) gab
es zahlreiche ehrungen für langjäh-
rige Mitglieder. Der erste Vorsit-
zende Dirk Bastin ernannte aus an-
erkennung für 50-jährigeTreue zum
aTBWaltraud schaefer und annelie
Vogels zu ehrenmitgliedern. Die sil-
berne ehrennadel wurde für 15-jäh-
rige Mitgliedschaft Gisela Faymon-
ville-klein, Philomene kerres und
Dieter schmetz verliehen. Beson-
dere ehre kam Marlies klinkenberg

zuteil, ihr wurden für ihre nunmehr
60-jährige Treue eine Urkunde und
ein Blumenstrauß überreicht. Darü-
ber hinaus wurden Michael schütz
(2.Vorsitzender), Thomas Pohl (Ge-
schäftsführer), Bodo Metz (kassen-
wart), elvira knorn-Müller (schrift-
führerin), Rita Joisten (Turnwartin)
und Johannes Feifel (Jugendwart)
in ihren Ämtern bestätigt, während
sascha Weimann neu zum kassen-
prüfer gewählt wurde.

Foto: Dirk Bastin

Der aTB hat jetzt zwei neue ehrenmitglieder


